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Kolzenburg (Teltow-Fläming) 

Kunstwerke gestohlen 

Am Mittwoch entwendete ein unbekannter Täter in der Zeit von 14 bis 18 Uhr zwei 

Skulpturen eines Kolzenburger Künstlers. Die in der Fertigstellung befindlichen Skulpturen 

befanden sich auf dem „Kreativplatz-Kunst in Holz & mehr" in Kolzenburg, Zum Wasserwerk. 

Der Kreativplatz liegt am Kolzenburger Waldrand.  

Die Skulpturen mit einem Wert von jeweils etwa 1.500 Euro befanden sich zum Zeitpunkt 

des Diebstahls nach Aussagen des Künstlers zum Trocknen in einem geschlossenen Zelt. 

Nach Aussagen des Künstlers beobachteten Nachbarn während der möglichen Tatzeit eine 

Person, welche mit Fahrrad; Rucksack und Tasche aus Richtung des Tatorts kam.  

Hinweise zum Diebstahl oder Verbleib des Diebesgutes nehmen die Polizeiwache 

Luckenwalde unter der Rufnummer 03371-6000, die Internetwache über 

www.polizei.brandenburg.de sowie jede andere Polizeidienststelle entgegen.  
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STRAFTAT: Kunst-Räuber 

Zwei Speckstein-Skulpturen gestohlen 

KOLZENBURG - Der Kolzenburger Künstler Mario Mannhaupt traute seinen Augen nicht. Ein 

dreister Dieb hat sich am Dienstag in der Zeit zwischen 14 und 18 Uhr an seinen 

Kunstwerken vergriffen. Gestohlen wurden zwei Speckstein-Skulpturen. Mario Mannhaupt 

hatte die Werke auf seinem Kreativplatz „Kunst in Holz“ in Kolzenburg, Zum Wasserwerk 6, 

aufgestellt. Die Skulpturen befanden sich in einem verschlossenen Festzelt. Bei dem 

Diebesgut handelt es sich um zwei bearbeitete Speckstein-Skulpturen der Farbe grün-grau 

mit schwarzen und sandfarbenen Einschließungen. In der Handtasche waren die Kunstwerke 

nicht wegzutransportieren, sie wiegen immerhin zehn und 15 Kilo.  

Die eine Skulptur ist ellipsenförmig mit einem natürlich entstandenen Loch in der Mitte und 

einer recht glatten Oberfläche. Die andere Figur ist langgezogen und kegelförmig und wirkt 

wie übereinander geplattete verschiedene Schichten. Der Sachschaden wird mit 3000 Euro 

angegeben. Viel schlimmer ist für Mario Mannhaupt aber der moralische und ideelle 

Schaden. „Das tut mir richtig weh“, sagte er gestern gegenüber der MAZ.  
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Mannhaupt weiß nicht, was der Dieb mit seiner Beute vorhat. „Entweder will er die 

Skulpturen verkaufen, gibt vor, sie gekauft zu haben oder er gibt sie als seine Kunst aus, das 

darf einfach nicht sein“, ärgert sich Mannhaupt. Er hatte im vergangenen Jahr bei einer 

Schauvorführung in der Region mit der Arbeit begonnen und sie nun fast fertiggestellt. Drei 

bis vier Wochen benötigte er für jede solcher Skulpturen. Mario Mannhaupt wünscht sich 

seine Werke zurück. „Der Dieb kann sie anonym an der selben Stelle abstellen, wo er sie 

genommen hat“, sagt der Kolzenburger. 

Die Polizei hat eine Anzeige aufgenommen und sucht für die Tat Zeugen. Nachbarn haben 

zur Tatzeit einen Radfahrer mit Rucksack und Tasche beobachtet, der aus Richtung des 

Tatortes kam. Wer verdächtige Beobachtungen gemacht hat oder andere sachdienliche 

Hinweise geben kann, meldet sich bei der Polizei unter 0 33 71/60 00. (Von Elinor Wenke) 
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